
tttchen tyarallers yanrelt,. durch dievrimen statt: nach ihrer Beendigung Mit dem neuen Pensions-Ge- -
;u halten ; erst durch eine heiße Schlacyt,
in deren Acrlauf ihn Ataris o stark mit
der Faust auf das rechte Auge scylug,
daß sich dasselbe für längere Zeit schloß,
wurde er anderer Meinung. Doch auch

jetzt ging er nicht, dafür ging aber Ma-ri- e

und nahni einen Knecht Reeds mit

Wenn Sie den vollen Werth für den Betrag

ihres Geldes wollen, kaufen Sie Ihre Stiefel
und Schuhe zu billigen Preisen vei

J0S Ei HäyS, Ost Washington Straße.

sich. Nach den neuesten Nachrichten hat
sie auch den wieder einem Anderen ge- -

J-.dhm-

o.mmdl EDiltlaa,
Fleisch und Wurst Gechast

nud Kom. Fvenue, Ms. 4.Vo. 49 KcktVaudes Straße
Die besten Sorten frischen, geräucherten

Wursisortkn ftet frisch und bester Qualität
gends Unterkommen und ssen stnoen

ZNe Leute zeigen mcht übel Lm , jeden

Freien sogleich aus dem Weichbllö der
Pökelfleisch eine Spezialität.

E7" Waaren werden nach irgend ewem StadttheUe frei uud prompt abgeliefert.

5e5sch
lEQJDDa&JLIPIHr BB0)IEarrTIHIE2IIS,

'Ao. 47 Süd zekaware Straße
Nur die besten Fleifchsorten werden geführt. Täglich frisbe Wärüe. wie B l n t v u r ft,

k

st 5, m
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f$ecz lils Marvlo dIr.

jy. t;:.3 IsriM-n-f teKrt durch ler. Lrz?)?
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Indianapolis, Ind., 10. September 1685.
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Unsere Kriegsflotte loill nun einmal
keine., kommen ; Al'

hl a für dise!b?desummt in, erweist
a'.ebaid aU so mangelhaft, daß es

aus s iKsu unter Arbeit genommen wer-de- n

muö. Äicse? Taae bekam ein neuer
fundenes Torpedoboot gar bei der ersten

I

"bciahtt em .rope- - Loch unO ...far,l
I

I ' . . .. I
V rt rn S.nnt tTMtrS Tt CS.tmtla

ton, mehrer: Monate gearbeitet,
und man ser.te aroße Hoffnungen auf

rrw .r i,VJ
M Vl.( 449 VVt WHV WIMV vMltHV 1

von 50 Fub und einen Durchmesier von
- .u l?ls.:,5.';..u ÄÄ t-- t;fyj l)n vv iuu itilk uivitiviM vvv- -

.T ! W

ben meiden. Der annäll aste Tbeil des

Fahrzeuges bestand aus dem Thurm- -

ct'en" das als Qauprcinaana, als Loot.
k.k.,.z .f.r.rnvu;u.i4.v ui.v iivu mvwvuu iivv.mi
Zroecken diente. In den Bug sollte eine

I

furcktbare Dynamitkanone kommen, wel.
d?c eine Dvnamitbombe von 500 Pfund
K00 Zaids weit schleudert; außerdem
sollte das Boot noch eine Vorrichtung a
halten, welche Torpedos, die vorher
durch Schwimmer an die feindlichen
Fahrzeuge

.

gebracht
.

wurden, automatisch
.t - L C1 M

jur ectji ciwii trtiöi vas oruxe siiueru- -
.si I

iiung-nu- a dezlano u einem ."y.ernei,
Schnabcl, rcr am oes eo:es ange
brach: wr . und die Achimmung hatte,
die cl:e eincs feindlichen Schmes cm
;u;:oz-en-

Abgcsehcn von der usrünuna, war
da-:- - Boo: rollendet und V V V V nrn tinr I

einer r.icrni ttsmane vom Stapel ge- -
! I r 1 i 4 -- i.ww ki4 I

iuMv. uayim, vuwi iv
schos dttZcktt in das Sv2,,tt Hinein, den
Y'tttedeil r'.cs eingetaucht und den Bug
tn die och' gerichtet.

(. in paar .inuicn ging es prach- -

"&er begann das Thurm- -

n, das ch zuerzt ganz außerhalb deö

ödnz. funden baue, nach und nach
zu verschwinden, bis schließ- -

Uq das ganze Fahrzeug mit Wajjer ge- -

füllt aus dem Grunde lag. Das Waner
iU an zener :uk glücklicherweise nur

und e wird leine groze
i maÄen, das Boot zu, ,

ccen. an entdeckte, da? der bestige
ttu d vedobooteS ,n das Wasicr
k.ne der nten eingestoßen hatte. Des- -

senunzeacy:et glaubt man noch an die
ua' igieit des Fahrzeuges, und sowie.,JS'. .1.1 hj V vXiy4lvu?:u bll wnifc.

rn.chi worden it.
-

wird man es mit Vor- -

rathen austtaum. und der Erstnder, so- -

wie Ll?utenant Zalinsky werden es be
Ii3en, eö unterp.nken lassen und sich

,angcie Zeit unter dem Wasser aufyal- -

ten um dic hattakeit der Maschinerie
jn prain:.

ttdcnmal vcrhelrathet.

Einen außerordentlichen Spaß an
..
der

r s
rauunqvcrenlLNie,

1 meint eine tomone..
aui ;u haben, die mit ihrem
Junflsernnam.n Mary Hopkms hieß,
Ä.s zv. i . sie siebenmal getraut und
niemals qcjcki.en worden.

Im S.uylin des Jahres 16(38 ging
Mau? a;.i O'aUie ia Poudre Rwer, im
nordilä... (z?rado. ;u:n erUn Male
U. öaj'.c iu: s ocn" ti.i. u.,o ttoar
m:r inem e;sisje:i oanu Toeodalo .

ie tzu damals noch Nick:t gar.', 1ö
Jahre al: und schien die Sache gewaltig
ernst zu nehmen ; Niemand ahnte, da
der Alt sobald in ihrem Leben wieder- -

2hirf die eset.aebenden aktnren in
Preußen werden Gelegenheit haben, sich

it dem Nordostsee-(ana- l zu befassen,
weil ein Beitrag Preußens im Betrage

on 50,000,000 Mark vorgesehen ist, der
bic verfassungsmäßige Zustimmung des
preußischen Landtages haben müßte,

Ginc (stngc Reihe von Jahren ist ve

flössen, seit Capitän Dahlström mit
cincm Pne in die Oeffentlichkeit getre- -

ifn iit av,mTa ..niit. Zn

votirten die einzelnen Minister schriftlich
über das Project, welchem alle zustimm
ten, so daß dasselbe zur Zeit vollständig
vorbereitet ist, um als Antrag Preußens
im Bundesrathe eingebracht zu werden.

Canrc Trauben.

Indem die ofsiciöse Pol. Correspon-denz- "

demGerüchte widersprach, daß Bis-vnarc- k

mit errn von Giers und dem

Markgrafen von Salisbury zusammen-treffe- n

werde, bemerkte sie gleichzeitig,
eine Annäherung Rußlands an Eng-lan- d

könne überhaupt erst nach
den englischen Wahlen stattfinden.

Inzwischen müffen die beiden Staaten
auf einfache Unterhandlungen zwischen
den Cabineten sich beschränken, welche

noch eine ziemlich lange Zeit andauern
werden. Diese langsame Entwickelung
d.r Angelegenheit bietet keine Gefahr
mehr dar, da die russische Regierung nun-vie- hr

die genauen Karten des Zulsikar-Gebiet- s,

mit ausführlichen erklärenden

Anmerkungen versehen, erhalten hat.
Diesen neuen Informationen zufolge ist
die genannte Gegend sehr ungesund,
fast unbewohnbar, und versengen-de- r

Hitze ausgesetzt, welche bis zu 50 Gr.
im Schatten steigt. Eö wäre eine reine

Tollbeit, wegen eines solchen Gebietes ei-n- en

Krieg zu unternehmen, und die Freun-d- e

des Friedens werden ein wirksameres

Argument kaum mehr geltend machen
können. Man hält übrigens in den lei-tend- en

Kreisen St. Petersburgs die Her-beisühru- ng

einer auf möglichst weitgehen-
den Zugeitäi'.dniffen von beiden Seiten
gegründelcn Vereinbarung für sebr gut
erreicbb..r. und es ist jede Besvrgniß we

gen dcv .!..' '..fallcs von Zulsllai fa;
vollstant-iz- ..zcschii.uk.den."

Vom Inlands.
In Boston sind zwanzig

Staats und Stadtämter in Besitz von

ZeiwngSleuten.
DieWache an Gen. GrantS

Grabmal wird noch bis zum l. Januar
1886 fortgesetzt werden.

Die Aoung Womens Cbri
stian Association in New Dork wird dem-

nächst ein Gebäude errichten, dessen Sio

sten sich auf 8100,000 belaufen werden.

In Montreal, wo diePocken
immer noch sehr schlimm grassiren, haben
sich innerhalb der drei letzten Wochen
mehr als 20,000 Menschen impfen las
fen.

In New Jork wurde in letz-te- r

Zeit häusig Personen, die durch einen
Unfall ein Obr verloren hatten, ein sol- -

ches auS Celluloid angesetzt. Dieser
Stoff soll m der angedeuteten Nichtung
sehr gut zu verwenden sein.

Ueber Canada zog neulich
eine ganze Wolke von Schmetterlingen

Kin 1?islik.n?n slfce:rnal. MilliD
nen von den verschiedensten Arten der
schleierten den Himmel, daß er wirklich
für geraume Zelt fast finster war. .

Statt die Telegraphen'
drähte unter die Erde zu legen, meint ein

Farmer auS New York, sollte man t
lieber mit spitzen Stacheln versehen und
sie gleichzeitig als Zäune benutzen. Sein
Rath wird leider schwerlich Gehör finden.

In Loan Countv, tfv., lebt
eine LOjahNSe Frau, die ihre Zeit zwi-sche- n

Wachen und Schlafen anders ein

theilt, als andere Menschen. Sie schläst
nämlich drei Tage und drei flachte un
unterbrochen, um dann ebenso lange zu
wachen.

Ein Büchermann in Phila
delpbia besitzt eine Sammlung von nichl

weniger als 7 Tonnen Zeitungsaus
schnitten. Dieselben behandeln alle

möglichen und unmöglichen Themata
vom Sündenfall bis zur Prohibrnons
bewegung.

N o o v e Island i)X nicht nin
der kleinste Staat der Union, sondern
auch der am dichtesten bevölkerte. Es
kommen dort nach dem neuesten soeben

aufgenommenen CensuS 280 Seelen auf
die Quadratmeile, während in Massachu- -

setts, welcher Staat m Bezug auf Dich
tigkeit der Bevölkerung unmittelbar aus
Nhode Island folgt, 240 Seelen au
jede Quadratmeile entfallen. Nach bet
letzten Volkszählung hat der kleinste
Staat der Union 304,419 Einwohner.
Die Vevölkeruilgkzunahme betrug in den
letztversloffenen 5 Jahren 25,888 Seelen,
d.i. etwas über 9 Prozent, wovon fast die

5alste aus die Stadt Providence allein
entfiel. Mehrere Ackerbau.Districte sind
in Bezug auf die Einwohnerzahl in.
starken Rückgänge begriffen. Nhod,
Island ist, um noch eine weitere Eigen
thümlichkeit dieses Gemeinwesens hervor
zuHeben, der einzige Staat der Union, in

welchem die überwiegende Majorität dei
Gesammtbevölkerung auf eine einzig,
Stadt entfällt. Bestimmte nicht die Ber- -

sassung, daß Providern von den 72 Ne
präsentanten in der Legislatur nur 12

erwahlen solle, so wurden die Landbe
zirke absolut auch gar keinen Einstuf
haben und sich völlig der einen Stad
unterordnen müffen.

Ueber die weiblichen Clerki
in den Äundeödepartements, .ihre Gcpfl0'
genheiten und ihre Arbeit finden wir in
einer Washingtoner Correspondenz fol
gende Bemerkungen : Man yehe durch
die Departements, in denen nicht eisern.
Regeln und Nothwendigkeit, den Clerl
oder Arbeiter an sein Pult oder seine Ar
beitsstätte sestnageln, wie er da ewig in
den Gängen tänzelt und trippelt, schä
kert und kichert der muslinumwalltt
weibliche Clerk; wie man da in den
Ecken klatscht und auf den Treppen

flirtet", wie 'man in den Zimmern
schnattert, zischelt oder die berühmte Fin-gerspra- ch

e der Schulmädchen redet, je
nachdem der Chef nahe oder ferne ist.
Wahrlich,' viel und ernste Beschäftigung
können diese Damen nicht haben ! Und
wie sich Ton und Manier durch d

Selbständigkeit der jungen Damen ge
ändert hat ! So geändert, daß, obgleich
Tausende von jungen Männern und
Frauen tagtäglich in den Departements
zusammen verkehren Heirathen zwischen
ihnen sehr selten sind. Der männliche
Clerk will eben zu Hause eine Frau und
m ' m

! l 4VU" Zaoen unv holt sich ,eme
; ZArtm 5"? anderen Sparen ; de,
.vv uwci

. .
i.u wcninucnd

.
vvxt

.,.!, k. -- r m r

--wno genug
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häufig entstellenden oder verunglimpfen
den Berichte der öffentlichen Blätter rci
zen lassen, größere Härte anzuwenden,
als nach Maßgabe der sachlichen Neni-ten- z

der betreffenden Schuldigen unbe
dingt erforderlich ist. Würde doch eine
jede derartige Unbesonnenheit eine will
kommene Grundlage für neue abfällige
Kritik der Staatseinrichtungen bieten
und den letzteren selbst in den Augen deö .

Publikums schaden. Im Uebrigen mö- - i

gen die Beamten vedenten, dan ihre
Z ellung im Dienste des Kaisers und

V".w M, vu,
Anfeindungen der oben bezeichneten Art
bis zu ihr hinanreichen könnten. Ebenso
dürfen die Beamten versichert sein, daß
ihre vorgesetzte Vehördeauf ihre Anzeige
bin ihnen ausreichende Genugthuung
verschassen wird, wo das dienstliche In-teres- se

ine solche nothwendig, resp, wün
Zchmswerlh machen sollte.

Kürzlich machte du Nach- -

richt vom Selbstmord des Fürsten Eaau
n die Runde durch die Presie. Der
t Ü 4 A VA Vt AM A M Vl I &..u.i v m

Vermögen verspielt und sich eine Kugel
durch den Kopf gejagt. Die Affaire
scheint nun ein ernstes Nachspiel baben

... . ,rrr. rx' i r 'tzu souen. urnern ?parijer orresponoen- -

ten zufolge bringt die France" die fen
satroneue Meldung, daß die russische Ne--

aierung der Fall Gagurin habe den
Anlaß dazu gegeben die Initiative
einer die Aushebung der Spielbank m
Monaco betreffenden diplomatischen Ak- -

tion ergriffen habe.
.

Wir wollen hoffen,!. v:r r r r x cn.x !xi rc r. - I

vap viei ersreutllye JiazQxxai
.

sirn oesia.:.. rz.-- 3 ;r v rvr. t r r.r
itgL. vd in oer .yar cie yocyiie
Zeit, daß das 3kaubnest Monaco endlich
unschädlich gemacht werde. Es dürfte
sich kaum eme europaische Macht finden.
welche die Erhaltung dieses Schand- -

sleaes Kuropas" zu befürworten wagte.
Mit welchem Eifer sei- -

tens der Behörden gegen die Polen bei
der Ausweisung aus dem preußischen
Staatsgebiet verfahren wird, illustrirt
folgender Fall, welcher von dem Dzienn.
Pozn." wie folgt berichtet wird : Der
Lic. Ehotkowski, welcher früher unserer
Stadt (Posen) und Provinz angehörte,
.p.pnvi.v in Artest. rtti. r 1ns.,vs. .. .

Irwv. I

?i, c?rslfm, t,s m?;.s:,. ast,rrJi.fr vwmwww9 f V V VM t- -

schen Neichsraths m und sich sett emu
a t. ? n3 r r. r-- ..-- ?

7'hdraV...?.. ..rri p.f-.- j rt r ri
LtUssoroerung eryauen, osorr uooslron
zu verlaffen; nachdem er jedoch dem
Landratbr erklärt, dak er abreisen wer- -

de, sobald die Universitätsferien zu Ende

?r.:
gestattet." Der Gomec Wielk." schil-der- t

in düsteren Farben die verzweif
lungsvolle Stimmung der von der Aus
Weisung Betroffenen und schlägt vor.
das Posener Comite sur die Ausgewiestl
nen möge eine allgemeine Generalver
fammlung berufen, die Kräfte verstärken
und auf neue Mittel sinnen, um nicht
allein die Ausgewiesenen über die Grenze
zu schaffen, sondern aucy die geschäftl,
chen Angelegenheiten derselben zu reguli
ren.

I n Wien wurde Maxim i--

nan von Grenen, Collegienrath :m nii
sischen Ministerium des Innern, Besitzer
mehrerer russischer und ausländischer
Orden, weil er auf den Namen des
Staatkratbes Swelsky von der Peters
burger Disc?nto-Vorschußban- k 300 Pfd.
Äterlina herausschwindeln wollte und
bei der Verhaftung hierselbst sich renitent
benahm, wegen des Verbrechens des ver- -

suchten Betruges und öffentlicher Gewalt
thätigkeit, sowie wegenFalschmeldung zu
fünf Jahren schweren Kerkers und an
dcsvcrweisuna verurtbeilt.

Hute Dich vor Fälschungen.

Llohaltsbkskhl gegen eine Firma iu
Michlgan.

Die Hop Bitter Co. hat einen Sinhaltsbe
fehl gegen CollatinuS D. Warner von Readivg,
Mich., erwirkt, worin demselben die Abferii
gnng van Deutschen Hopfen-Vitte- ri untersagt
wird.'

Darin heißt eö:
Der Präsident der Ber. Staaten on Ame

rika an Collatinus D. Warner von Neading,
Mich., dessen Angestellte, Arbeiter, Agenten
und Verkäufer :

Da in der Court of Chancery'zu Detroit,
Mich, gezeigt wurde, daß Sie durch eine betrü-

gerische Nachahmung deS Hopfen Bit
t ers, da Publikum zu täuschen suchen, deS

lalb ergeht an Sie hiermit das Verbot, das
Wart Hopfen Bitter als Bezeichnung

für irgend e'ne Flüssigkeit in Flaschen zu ge

orauazen, unv oavurcy oen ianven zu er

wecken, daß diese Flüsstgkeit don den Klägern
fabrizirt wurde, und eö ist Ihnen verboten, die

bau Ihnen .Deutsche Hopfen Bitterö- -
genannte

Flüssigktt serner unter dieser Bezeichnung z

derkänfen.

Morrison N. Walte,
OberrZchter der Ver. Staaten.

Zu Detroit, den IS. Juli A. D. 1885.

Walter S. H a r s h a, Clerk.

Verfolge die Schwindler !
Wenn Du beim Apotheker Hovfen Bitter

erlangst und r giebt Dir etwa Ändere al eine
Flasche mit weißer Etiquette und daraus ein grüne
Hopsenbundel, so vertage ihn wegen Betrug und
nur werden xu? uverat veloynen.

Sieh den EinhaitSbesehk de VunbeSgerichte
gegen E. D. Warner, Reading, Kich., und seine
Agentur und errauser.

Bau nnd Unterlage- -

Iikz!
Zvki nnd dreifache? Dachveterlal.

DachFilz, Vekb,
Koblen-Tbee- r,

Dach-Farbe- n zc

SIMS & SMITHER,
IKgWkst MarykandSK.

maj to sonnst on
TE3IS PÜPER fli-- .

ROWEIX
o.t ueo.

IX'
r

Newspaper Aslvrtl;lnEr Bureau 10 LN0
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büude in Washington vermögen sich die

dortigen Correspondentcn immer noch
nicht zu befreunden : Man wird so alt
wie 'ne Kuh, schreibt einer dieferHerren,
und lernt immer noch dazu." Heute hat
mir Jemand erklärt, daß das neue Pen
sions-Gebäud- e, das von der Ferne aus-

sieht wie ein großer Ziegelstein, um den
man einen Zwirnsfaden gebunden, im
Sttl eines italienischen Palast.S erbaut
ist. Die Jta!iener müssen sonderbare
Käuze sein, wenn sie acht große Säulen,
um w lche eine hohe. Ziegelsteinmauer !

gezogen .st n.n M InlctH" . nennen..1, v.t..
aber man kann es ja den Orgeldre
Hern und Peanutverkäufern gleich anse

hen, daß sie keine großen Ansprüche
machen. Bei dem Zwirnsfaden ei

.. aiiv. .Nrn vjrf..Itnife fs?ir.?rtlpn..llVlt VlMpV
-- VVi w'v.p jvy.

Weißen Fries, der sich in der Hohe des
Stocks das rothe Ziegel'ersten um ganze

. ... ..r - c t rvifi v
geoauoe yerumzieor saui mi ein, va
die Reiter auf demselben sämmtlich die
an,,-- , ; ,.. ftnn.fitt in d. . ,

linken halten. Dem
.

Terra-CttaKSns- t.

m I

ler ist es beim Uebertragen o gegangen,
wie Keppler im Puck", der auch immer
Freund und Feind linkshändig macht.
Uebrigens ist General Meigs nach dem

....4t. --.t.?U.-'U - 7.inrn .tvivii j;ivniuv'itwi tm vt.vi vmw
sehr zufrieden, er hebt darin sogar be- -

t L Vi.r ! . I 1 7 ' ', nf.
JVHVtl UKIVVK, VU. ,, vv- -

gleich noch nicht vollendet, aus.erordcnt- -

llck luttra m: daö oü nun ader del

Häusern, die noch kein Dach haben, oft..rö
vorkommen.

DaS Bohren nach Oel in de:

Gegend von Kimua im nordwestlichen
Pennshlvanien hat merkwürdige Folgen

?ehabt ; bie ganze Gegend wimmelt nam
jetzt von Klapperschlangen. Die

giftigen Schlangen kommen in Haus
und Scheunen, und zahlreiche Bewohne,
werden gebissen.

In Scott County, Ind..
trieb seit einiger Zeit ein Quacksalber
Namens Cline sein Unwesen, der sich als
Specialist für Frauenkrankheiten aus
gab und letztere durch Einreibungen und

Waschungen mit weißem Vitriol heilt".
Zwei seiner Opfer sind auch in der That
für immer vom Krebs geheilt und meh
rere andere liegen anf den Tod darnieder.
Cline ist verduftet. Der Staatsanwalt
hat die Sache in die Hand genommen,
und im Falle Cline dingfest gemacht wer
den sollte, wird gegen ihn sicherlich eint
Anklage wegen ivtordes erhoben werden.
Es gehört eine grauenhaste Verworfen
heit dazu, um ein paar lumpiger Dollars
halber drei Menschen dem sicheren Todt
preiszugeben. Die Bewohner Scott
Countys befinden sich ob der Affaire in

hochgradiger Aufregung, und im Falle
Cline jetzt zurückkommen sollte, würden
dem Staate sicherlich die Kosten eines
Processes gespart werden, denn die Far
mer würden ihn ohne weitere Ceremonier
ausknüpfen.

Vom VuSland.

Wieder Polit. Correfp."
aus Lemberg gemeldet wird, wurde die
russische Grenzwache längs der russischen
Grenze in letzter Zeit bedeutend verstärkt,
so daß gegenwärtig in einer Distanz von
je 100 Schritten ein Wachtposten aufge-stel- lt

ist. Die Veranlassung zu dieser
Maßregel hat die große Ueberhandnahme
deS Schmuggels gegeben. Der Umstand,
daß zu dieser Grenzüderwachung zum
Theile wenig rcutinnte Soldaten aus
verschiedenen Regimentern commandirt
wurden, bat zu einigen unliebsamen Vor
fällen längs der österreichischen Grenze
Anlaß gegeben ; so hat ein Grenzsoldat
am 20. v. M. eine in einer Entfernung
von 300 Schritten von der Nordbahn-statio- n

Szczakowa auf österreichischem
Territorium befindliche Persönlichkett'an-gehalte- n

und, unter der 'Drobuna, von
seiner Waffe Gebrauch

.

zu machen,. zurer .' .f
losorilgen nlsernung von oer Grenze
gezwungen. Ebenso wurden einiae öfter
reichische Staatsangehörige, welche auf
österreichischem Gebiete theils dem Jagd- -

vergnügen oblagen, theus mit demSam
meln von Pilzen beschäftigt waren.
nächst der russischen Grenze beanstandet
und zurückgewiesen. Ueber die von
österreichischen Grenwraanen hierüber
gemachten Bemerkungen haben übrigens
sowohl der Hauptmunn der russischen
Grenzwache, als auch der rusnsche Gen
darmerie Commandant, die bündigsten
Versicherungen gegeben, alles aufbieten
zu wollen, um ähnliche Vorfälle hintan- -

zuhalten.
Der KuryerPoznanskv"

hat es ausgerechnet, daß sich die Zahl
der aus dem Kreise Jndwrailaw ausae- -

wiesenen russisch.polnischen... . .
Unterthanen
.f ri f. r r rr - - rv

vvi v iiv uu-u- u oeisluyi. zas iji auer
dings eine sehr bedeutende Ziffer. In
dessen wird man dabei nicht auner Acht
lassen
.. .

dürfen, daß sich
. .

seit Jahren schon
W!.f V 4 m im m

naa, vielem unmitteioar an luijijch
Polen angrenzenden Kreise ganz beson
ders der Strom der russisch-polnische- n

Auswanderer wendete. Der Jnowraz-lawe- r

Kreis, auch Kuiavien genannt, ae- -

hört bekanntlich zu den fruchtbarsten der
nrlriim ..,.. . t:v :a :

.g,., .wiiij jvvt) in juiiijster Zeit eine aame Reibe von Mucker
fabriken entstanden, die

.
sowohl zu ihrem,.l.-..'- . ff? jr

,ul.v,vtttyiiyasiiicyen, wie zu lyrem tech
nischen Betriebe sehr zahlreiche Arbeits
krüfte erheischen. Ebenso baben

.
die un

.wen nowrazlaw gelegenen Salinen sehr
wesentlich dazu beigetragen, in diesem
Kreise

' .
die 'Nachfrage' nacb' Arbeitskrästen

. . -
.

veoeulenv zu erhöhen. Für die
.

e Be
i-l- .l.- i.:.V r' t r t 'roie manenyasie Auswelun
russisch'polnischer Unterthanen, die sie
bekanntlich mit verhältnißmäßig gerin
gen Löhnen beanüaen. nickt obne Sckä
digung sein, zumal eö schwer sein wird.
den Ausfall durch Zuzug von Westen her
zu oecren. dagegen ist nicht zu verken
nen, daß gerade diesem Kreise in erböb
tem Maße die Gefahr drohte, binnen
wenigen Jahren vollständig polnisirt zu
n?eroen.

Die bedauerlichen Vorg-
änge auf dem Friedhofe zu Frankfurt
a.-- 3)t. bei Gelegenheit der am 22. Juli
stattgehabten Beerdigung deS Sozial
demokraten Hiller veranlaßten das dor-tig- e

königliche Polizeipräsidium zu einem
Tagesbefehl an die unterstellten Beam.
ten, worin denselben ein ruhiges und
besonnenes Benehmen zurPflicht gemacht
wird. Es heißt darin : Unter keinen
umbanden darf sich, der Beamte etwa
durch spottende Worte ode? G:bcrden oder
gar wo es sich. um AuWönaen Pol;.

cvicrt. Sie iit noch nie als aoiöaa
mistin verfolgt worden, trotzdem die Man
ncr alle nccy am eoen imo.

Ein fcltsameö (Semeinwesen.
Das Städtchen Viorle in Kansas ist

nur weniaen fremden bekannt ; denn es

sind schon viele Jahre her, daß sich dort
kein Bemcbcr mein aufgebalten hat. em
CTO. ...-.- . ? sZXtffUitfar n'fh 2 Srtrt feinst.XuuavH. .

; fc vv
w.4Js..c' u::i .r.knz :- -..

UNO in 4iivuiiyautui i vmiHy u- -

Stadt xvl bringen.
Viorle wurde 1SGS von einer Gtefett

scöaft religiöser Schwä.mer gegründet.' ' "
3m Laus: der Zei Uepen sich verschiedene
O: t 4 v ittH rv I SS Y1 1 n? Vtf". - ""S":Ti- - HIwvoii nituct. UIIV VU VHMUI vy vk
. -. - - ... rx.r. w.p CV... . k AoiitVilUiüyüllCt (lU t vt -- üv n, ..yvÖ.
1000 Köpfe. Viorle hat seine eigene
Gesetzgebung und, Nechtsprechung und
seine emenen aesellschaftlichen und relr--

" '
glösen
I

Einrichtungen. Alles Eigenthum
tit w

aememichaftlich. Die . Hauser- .
beste

r. O 2.r.l--- - VIf ilaivt llnS tKl 4 h r
9 euMt-i- y AV"ffi lffiF

i vuu iCy u v.
ewakN man nnaenos. er jurr yar. . ....y . sri r . arx'Zm

drei uicagazme, eines sur uemu, iai
. . .V V 1 V. 4 - i, -.i-

k-.tk-u. -uno oerg va ui .uuv
gegerbte; Stoste und das dritte für Whis
l?. aS wememwe,en wirovom u?
der Weisen" regiert, der aus 12 Man
vei?r.

Nord und Ostsee.

Das vreuniscbe Staatsministerium batr - - f - 7 - i 7

fcfm vorliegenden Projekte eines 3!o r d- -

st s . . . n r Irin ans.ntt.m.
und Preußen wird demgemäß

him Bundcsrathe alsbald den Antrag
auf Erbauung des Canals embrmgen.

N...-s,- . u H.;rx r,&r,rhfi.h0- - V lV VVUM V I V ww7 1

schon in seinen ersten Sitzungen nach den
Ferien mit der Frage zu befassen haben.

VMMV V

Privatunternehmen; eö war noch eine
y,.. wnn q??, n Vr

nu,r pA 4T,nr ... w.4.0 " V tU V.t. Mf- -

3. Herr Dahlström gab sich, unter--

st von guten und einflußreichen
Fanden, redliche Mühe, sein großarti- -

gs Projekt der Verwirklichung zuzufüh- -
. stb hauchte hierzu 107,400000-warr welcken Aetraa er IS .ttosten er- -WV1

mtttix Hatte, die aber nickt aufzubringen
waren. Der Reichskanzler bebielt das
Projekt im Auge, und auf seine besondere
Veranlassung ist dasselbe wieder aufg.e- -

ommen worden, um dzr Verwirklichun
zugeführt zu werden. Freilich u.
Projekt inzwischen eine wesentlich andere
Gestalt angenommen. Dahlström wollte
einen Echiffahrtscanal für die Handels- -

schiffe bauen.
.

Der Nordostsee-(5anal- ,
I. 't " r r. cw lynm

oie
w 1 preumiqe. legierung vor- -

. . ,

icyiagr, loll dem andet dienen, Zugleich
aber auch der Kriegsmarine dienst- -

bar gemacht werden. Das bedingte ganz
andere Vorbereitungen und Kostenan- -

schlüge. Die preußische Negierung trat
mit dem Capitän Dahlström in VerHand- -

lung wegen Ueberlanung seiner Vor- -

arbeiten. Die Ängeleaenheit kam als- -

bald zum Abschluß, und gegen eine Ent
schadiguna von 0,000 Mark überlie
Capitän Dahlström seine Arbeiten der
Preußischen Negierung, welche dieselben
den ferneren Berathungen des Projekts

sammeln, um eine Abschätzung der aus
dem Betriebe deö Ncrdostsee-Canal- s zu

TjkShM m m . lu I u u . uiicuiicu viiuuuyjucu zu gcioinnen.Das Resultat wurde in einer Denkschrift
niedergelegt, welche dem. Reichskanzler,
sowie dem llnister

.
der onentlichen Ar- -

T a a.IL L
veiien unreroreuer wuroe.

welche die Kostenanschläge prüfen sollte,
Wie weit das vom Ministerium der
öffentlichen Arbeiten eben unterNückstcht- -

nähme der Marineinteressen ausgearbei- -

Dahlström veranschlagte die Herstellung
des Canals auf 107,400,000 Mark, die
preußische Negierung dagegen auf 156,
000,000 Mark. Würde der 3cordostsee- -
Canal seinen Ausgang 'in Eckernförde
nehmen und nur Handelscanal sein, so
würden sich die Kosten auf 105,000,000
M. stellen; bekanntlich muß aber behufs
3!utzbarmachung des Canals auch für
Stripn&iYnert fcr flfit2tn .(. fjjf .

,43v j,vvl1' v 4.wvjjHtij vvii ;vv xi

nommen werden, welche Linie sich auf
140,200,000 M., also um 35,200,000
M. höher stellt. Hierzu treten noch die
Mehrkosten, welche bei den einzelnen
Bauobjekten erwachen, mit 15,800,000
M., so daß die Gesammtmehrkosten sich
auf 51,000,000 M. belaufen. Die
obengenannte Commission ernannte als
bald nach ihrem Zusammentritt eine
Subcommission, welcher die Prüfung der
Kostenanschläge übertragen wurde und
die zugleich den Auftrag erbielt. die

f; ."- - ' '
onen für vie Unterhaltung und den

l 01.." t. fi " i -- ,.. T ...
I Ofjuiicu, r O'W"

iwasunasroeue
... . . . r .

rn
" ermmeiN.

, .um 10. iarz i yieit die i2ommiwn,
nachdem die Subcommission die betref
senden Berichte erstattet, ihre letzte Sit
zung ab, und nun wurde aufgrund dieser
1 .SV. . rtn Vst SRiiit!vi lu..(iSiUXUlVtl'

Diese
itg rasch
ses Jah- -

res war Alles so weit gefördert, daß die
Landesvertheidigungs . Commission, die
nach einem Beschlusse des Staatsministe -

y;tvjivt .uiutitiit vtititt. tvv w
rathungen fanden unter Vorsitz des Krsn

und gepökelten Fleisches ft.--t dorräthlq. lle

- Waden

w u r st, n. s. w.

Aufträge nach irgend einem Statheil werde

Olilcaß-o- , Ht. X-iOu-

Ih aud
--PlttHbur Itn.ilr-oa.c-l.

Zett'TateUt für durchgehende und Lkal-Ziig- e.

s 17. Febr. t5 a:
Lilge v,rlc.s!n daNion.D?et,?,ndvl.,i folgt:

etattonen. ,Schnk,g,Pfiiug Schnllzg Sir.
U5z.Jndiana5l'!'4:26mN0:5d

nt.Tamb'gcit? 6:5R) . 5i r 6:13.
, AtH0Nd .... :5? i:J7 7:it . 6:w.
, Dahtsn 8:57 . 3:3J 8:57 .

Piqua h:5H . 3:47 S:t9 ff

, Nrb2na s:sv 4:bl 9:53 .
. oiiintu.... ll:3(tnt ti:40 ii: .
, 5te,?k . I'2:37Ctn

, 5tcubnct3 . 5:'9 . 4:34 .
. ?fc'tlt3 6:3i . .
, MSburg.... 7:u2 , t:n .
, HarriSburg... 4: 15 Cm 2:SK!

M f A " n .: jfiti, asaftngton.. 8: 5) , 6:2" m

. h.ladelxhla. 7:.Sfl 0 5M5
?; York.... . 7:w

ofton 8:!iV7im 7:sukm

TÜgttch. f TagUch. au.genLuiMt'i connug.
Pullmann' Valaft. Schtas und Hotlagndurch bi PittSbvr?, Harriidurg, hiladeixdia und

5Z,V'ork, ohne i$tU lot in ÄazenetZl
ach att.more, ZiLainplon und ostsn.

gf-- Fah. karten nach allen Orftlichrn k,tödtt
d r aOen Hauxto.:art:nvureau dclSk'lerl

und tn Itm St,dt.Bureaii, eZe drr Jl..noi nnd
löaibington Straße und im U.iton Depot. Bureau
Zudianaxott, zu haben. Tchl2frouLtnatten Un,
atn im oraui geftcirt erden dlirch Airlvkktro
bt den Agenten t Stsdt-Burea- u oder ,m Nnn
Depot zu JudianaxeliZ, Ind.
H. . Dering, A. k. P. S . Aordo.Z SLalmg

rvn nd Jlinot Errad. J.d'plt.
ane ECcrca, Vana?t, ColudnS, D!u

. . ? o?d. Liagie,. uns T crt ,?L.s.a. vj

Wir jeöe, Shr bkttützt öt

VÄVI LINE !

tzr Warum? ca
Weil sie die kürzeste und defte Linie über

Ht, X.oxiiH, 3ilwoixri, XfCaxi-t- t,

Iowp, Nebraukn,
Toxan, JS.x-lca.uH- R Colo-
rado, New Mexico, !o-oo- ta

und California itt.
Da V ahnbett ift den Stein und die Sqie.

ae find aö Stahl. Die Wage habe die

neneftea Verbessernnzen. Jeder Zug &it

Schlafwage. Passagiere, ob sie nun Billete
erster Klasse oder SQigranten.BiUete habe
tondea durch unsere Passagierzöge erster Klaffe
befördert.

Ob Sie nun ein Villet zn ermäßigten Prri.
sen, ein Txcurs.en.biLet rder irgend eine Sorte
Cisenbahnbillete wollen, fcsnne:: Sie, oder
schr5iben Sie an

II. TL. Xerixi
Vsftftent Senerai Pszsagter.zlgent.

ords,E!k, Waihmgto und Jllir-.o- i TtrInd'?l
s. H ill, cn'l Snpt. St. Lourö, tto.

E. . rh. Bff..at.. t. 9fni W.

. -- kl '

MI MM
W-- W'-'"" ---

v
--'(jinSYlilE.KWÄLBMTt CHiCÄGO RtT'

W -
Die kürzeste und direkteste Linie von

7 IST I VIVA POI.T8
nach

Frankfort. Delphi. Monticello, Michigan

City, Chlcago,
und allen Orten im nördlichen Jndiana, Mlchi

' gav, nördlicken Jllinoi, Wisconsin, Iowa,
-- Minnesota, ebraöka, Kansai' New Mexico,

tDaketa, cvada, Colorado, 6alisornien und

ZOrkgo.

2 direkte Züge tagllch 2
von Indianapolis nach Chicago; ebenso nach

Mchigan City. Elegante Pullmann Schlaf
Waggons auf den Nachtzügen. GcpSckmarte
biö an'ö Re.feziel erthe lt.

Äclne Bah hat größer BeauemltchZeiten o.er
billigere Staken al wir. G' leise und quixtrung
nicht zu übertreffen. Ctahl-Seleis- e, iller Platform

nd Stoßkifsen, Lustbremsen und alie modernen E,n
richtungen, unüdertresfllche Vortheile kür Smigra,
ten, Land und Touristen,illtte nach irgend eine
Orte, der von anderen aynen veruyrl wird.

Wenn man nördlich, südlich, östlich der westlich ia
reisen wünscht, kaufe man nicht da nöthig Ulet,
btt man unsere Preis u. . w, geseheu.

Wege Näherem ende man sich an

Xol)it Emrnett,
Distrikt Pajsagier'Sgent,

26 Süd Jllinoi Straße, Indianapolis, Jd.
Job V. Tarson. tS. C. valdwin.

Seneral'Serwalrer. neral Paffagter.Zlgent,
bteas,5iL. Ehicaao. lll.

Die Boc Lme f"
nach

Cledeland, Lake Chatarqua, Niagara Fallö,
Thouland Island, Lake iLeorae, Lake Cham.

plain, Saratoga. WHUe Mountain,
Old Orchard, Rye Beach und alle'

. Curplötzedon

NEW ENGLAND
mit zwei Schnellzügen täglich. Die einzige ah

von Jndianaxeli nach

ZVv and 13 ost011
welche durchghe?n in Verbindung mit der
Lake Shore und trc,l Sl'enbah hat. "Die
etrrnae adn. mti.Ll 01j"iani Zentral Terot t

ew Zork einläu7'sasl. '
9in weftltch ?7???nell,ug wu,de ingerlch

tet und Paasi"?f nach Itifsouri. ansa.
NebraSka, Sclors.m Mex.co und atisornta
reisen ollen, finden d.ste i?!sraadation und niedrig
Raten.

Kudretse.lllete.
Man hol, sich bet W- - I. N t ch 0 l i, Sgent, utkunst

' gssr Ziitti .n allen regul2rtn Ticket. Office.
S. B. T ho m a , O. B. S k i n n e r

Seueral Vanazer. Trasftk Lzent. )

V.J. Lmitd2tn. Pzss. ZlgtS.eoelZnd. O.

W. X. IXleliolw, Passagicr.Agjent.
Jndtanaxolik, Ind. t

??S. , t 1 nd I kdZZlinZi ZHu

W i e n e r w n r ft, Bratwurst, L e b e r

Zgr1 Preise mäßig. Bedienung prompt.

pmpt besorgt

i

tfeHMfleacwra's
berühmter

Mng - Gssig
absolut nin und der beste im Markte.

Dieser Sssig wird tn Quar'.Arügen verkauft und
wir geben mit jedem Kruge ein Geschenk. Die 9t
schenke bestehen au silbkrxlattirten Taster. Sß und
Theelöffeln, Mefler und Gabeln, Slaiwaaren, Ta
schentüchern. Bind, Bilder, Schmucksachen u. s. tu.
Dtek geschieht jum Zsecke der Reklame.

Prelö per Krug 1 CtS.
ET Be, allen Grocer zu haben.

Bremen
1

nachJndilmapolis
is1isk

nach Jndmnapolls

32ll.S.

FRENZEL BROS.
Merchants National Bank,

S.W.Ecke Washington und Meridianstr.

ZchM-rtt- V

Engross und en Detail,

6kAS.Z.srsSSs.
2S und SÄ

cft Washington Strgßr.

a Mtz en ?

in größter Antwahl.

Gasolin- - und Ocl-Ocsc- n

gereinigt und reparirt.

Gajolin und Oel
bei

R Smith and Co.,
30 und 32 Nord Illinois Straße.

IST Telephon 707. JSl
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kehren würde. Und doch paßte drrFrau zu Grunde legte, (veheimer Ober-Bau-Theobal- d

schon nach wenigen Monaten rath Baensch erhielt den Auftrag, statt-ib- r

Mann nicht mebr: es ab einen stisches Material so weit als möglich m

Icunmehr erfolgte der Auftrag zur In-Ze- it

angriffnahme der detaillirten Vorarbeiten
und die Einsetzung einer Commission,

tete Probet von dem Dahlström schen
EntWurfe abweicht, ergiebt 'sich deutlich
genug schon aus dem Kostenanschläge.

Krakel?! um den andern, und Theobald
war endlich froh, daß er sich mit heiler
d. L Ski 1 J-- f L I

yaui uu iic ciicii mau;?ii tcniuc.
Sofort schaffte sich Frau Theobald einen
anderen Lebensgefährten in der Person
eines bluttungen Burschen Namens

m r I

oyn;on an. x;ie ciocn liefen nry in
anmount, i2ol., trauen und lebten kurze

zusammen wiedie Engel imHimmel.
So wie jedoch die Trauungsceremonie
allmälig vergcffen war, dachte Mary,
daß es bald an der Zeit sei, dieselbe zu
erneuern. Sie entledigte sich daher
Johnsons auf dem nämlichen Wege, auf
dem jie mit theobald fertig geworden
war, und sand 'in dem Städtchen Lonz
mont, Col., einen gewissen DaviS, wel
Her ihr als scfähtte zur Fortsetzung der
Lebensreise paßte, und der auch seinerseits
nichts dagegen einzuwenden hatte. Ein
Pnezter qvzU ra,ch den Knoten, und
Mary fü.?ite sich glücklicher, als jemals.
Die Bcicen schlugen in Lander, Wy.,
ihr Heim auf und blieben ein Iah? in
Frieden beisammen. Dann aber dachte
Maiy : Es ist schon lange her,daß ich
wirf rtir.s: mpfr fv.h 4rniT,rt 1nn trn..uf .v v Mv4t, .w

muß es bald wieder tbun." Und sie

machte Davis die Hölle so heiß, daß der--

selbe eines Tazes behufs Abwickelung
von .Ckschafien" "nach Colorado zurück- -

kehrte und noch bis heute nicht von dieser
(Sschästoreise heimgekommen ist. So-- .
bald er seiner Ehehälfte den Rücken ge- -

ehrt hitte, verheirathete sich dieseloe mit
einem Gemeinen von der Bundesarmee,
Namens Ccx. der in Fort Washakie, Wy.,
stationirt war.

.
'

Die Scloatenehe war eine glückliche
.

:
-- . I 1 I -

Cernes agcs zeoocy wuroe oie iompag- -
.. .i l ,7 T. ' ! V

"liff. ;u ccr ccr acacixe, an einen anoercn
. . . r . r r . .

tjlai) veriegi, uns 12er munie leine rau
lurücklamn. Letztere hatte sich bald ge
dolfen. Sie kehrte nach Lander zurück
und machte die Bekanntschaft eines jun- -.. ty! t fifrrtr Vtif.i.4 rS.

I .uCtl, WlVIWlVkVU VIIVWIV(1V11IV( IQVtV;
Namens Reed, der eine lebhafte Neigung

ä 1 m - Tv lH w r r

ür sie faz.le. 'as Paar tietz licy von
''. C?. . v r . ft I r.'3 r7fcIrt4 (Am
S ClITwil ITHV' vv;v vvvvivw luittiv

d'en und hauste eine Zeit lang höchst
hiedlich zusammen. Doch bald hatte
Zarie wiecer Trauungsgelüste und suchte
ifercn Gemahl aus dlelelbe vlrt gehen in
machen, wie alle die vorigen. Der aber
.. ?r..,...vV,.r; urr,zrr, ,.. f.:.iTul aujitfcvviY.yö wv

die Sache nur für einen fcö leckten Wid

I WVHWllH VVLlillilVV

tung des Projectes herangetreten.
. .I Ct vi r

Aroeilen ruaien veryaltmma
I kAM C.44iw f.V . .aaIm V!
i vvit wvvi, mov Ultimi viv

i rmms gehört werden sollte, rhrersetts an
' die Berathung und Begutachtung des . Vri1T,Sl? 1" X lVq.aKn'm.:.,. r..... r;u m.. als häusliches (lkck, vsuMrt" aber

1
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